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Vorwort 

Mit dem Jahressteuergesetz 2019 wurde die Stellung des Steuerbera-
ters als unabhängiges Organ der Steuerrechtspflege gesetzlich nor-
miert. Was bedeutet das für die Funktion des Berufsstands? Diese und 
weitere Fragen standen im Fokus der DWS-Berufsrechtstagung 2019. 

Durch die Gesetzesänderung wird der Steuerberater aufgewertet und 
statusmäßig mit dem Rechtsanwalt gleichgestellt. Bundesfinanzminister 
Olaf Scholz sprach beim Deutschen Steuerberatertag 2019 sogar von 
einem „Ritterschlag“. Dieser ist von immensem Wert, denn dem deut-
schen Berufsstand kommt in seiner Ausgestaltung eine Sonderrolle in 
Europa zu, die in anderen Mitgliedstaaten nicht bekannt ist. Mit der Or-
ganstellung steht der Steuerberater nun auf Augenhöhe mit der Fi-
nanzverwaltung und sorgt dafür, das Kompetenzgefälle zwischen Fi-
nanzamt und Steuerpflichtigen auszugleichen. Die Gesetzesänderung 
stärkt dem Berufsstand vor allem in Bezug auf die Deregulierungsbe-
strebungen der EU-Kommission den Rücken. 

Die Expertendiskussion beleuchtete, inwiefern der Steuerberater zur 
Funktionsfähigkeit des staatlichen Abgabensystems beiträgt und seine 
Stellung innerhalb des Rechtsstaates im Gegensatz zum Status des 
Steuerberaters als Interessenvertreter des Mandanten steht. Die Podi-
umsteilnehmer erörterten, wie mit der Normierung der Organstellung 
z. B. die von der EU immer wieder angegriffenen Vorbehaltsaufgaben 
noch besser verteidigt werden können. Im Ergebnis war man sich einig, 
dass die Einführung der Organstellung in das Gesetz sowohl mit Blick 
auf Brüssel als auch vor dem Hintergrund der Digitalisierung ein weg-
weisender Schritt zur Sicherung der Zukunftsfähigkeit des Berufsstan-
des ist. In der Diskussion zeigte sich, wie wichtig die gesetzliche Nor-
mierung der Organstellung ist, dass aber erst die zukünftige 
Rechtsprechung und weitere Entwicklung die sich daraus ergebenden 
Befugnisse und Bindungen konkretisieren werden. 

Wir danken allen Teilnehmern der Berufsrechtstagung sowie den Mit-
gliedern des wissenschaftlichen Arbeitskreises „Berufsrecht“ für ihren 
Beitrag zum Gelingen der Veranstaltung. 

Unser besonderer Dank gilt Herrn Prof. Ring (Mitglied im wissenschaft-
lichen Arbeitskreis „Berufsrecht“), der das Einführungsreferat gehalten 
hat. 
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4 Vorwort 

Wir danken ebenfalls den weiteren Teilnehmern der Podiumsdiskussi-
on: Herrn Ministerialdirigent Dr. Misera (BMF-Unterabteilungsleiter), 
Herrn Dr. Stein (Mitglied im wissenschaftlichen Arbeitskreis „Berufs-
recht“ und Vizepräsident der Bundessteuerberaterkammer), Herrn Prof. 
Kilian (Mitglied im wissenschaftlichen Arbeitskreis „Berufsrecht“) sowie 
Herrn Prof. Mann (Vorsitzender des wissenschaftlichen Arbeitskreises 
„Berufsrecht“), der die Podiumsdiskussion leitete. 

  

  

Prof. Dr. Hartmut Schwab Claudia Nölle 
Vorstandsvorsitzender des Geschäftsführerin 
Deutschen wissenschaftlichen des Deutschen wissenschaftlichen 
Instituts der Steuerberater e.V. Instituts der Steuerberater e.V. 
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